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Protokoll – Planungspaziergang Elmschenhagen / Kroog Route 4 

Start: Allgäuer Straße, Elmschenhagen 

Datum: 06. Oktober 2016 

Beginn: 18.00 Uhr 

Anwesende: ca. 15 Teilnehmer, darunter Hr. Stamer (Tiefbauamt), Ortsbeiratsmitglieder, 

Vertreter von AG Krooger Vereine, Sg Kroog 

 

Ort Problem Lösungsvorschlag 

   

Bahnübergang Sonthofener 

Straße 

  

„kein Foto“ Netzlücke im Freizeitwegenetz Errichtung Freizeitweg entlang 

der Gleise (anknüpfend an die 

Freizeitwegeachse 239) 

   

Berchtesgadener Straße   

„kein Foto“ Illegales Gehwegparken (trotz 

ausreichender Fahrbahnbreite) 

Kontrolle der Parksituation 

Ggf. Parken auf eine 

Fahrbahnseite beschränken 

   

Kreuzung Berchtesgadener Straße 

/ Rönner Weg  

  

 

An der Kreuzung 

Berchtesgadener Straße tiefe 

Löcher im Gehwegbelag 

 

Gehwegschäden beheben 
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Ort Problem Lösungsvorschlag 

   

Rönner Weg   

 

Illegales Gehwegparken Kontrolle der Parksituation 

 

Rönner Weg 29   

 

Verminderung der Gehwegbreite 

durch Seitenraumvegetation 

Entfernung der Vegetation 

Prüfung der 

Eigentumsverhältnisse 

 Unterführung (239):  

keine Beleuchtung - Angstraum, 

dient als Abkürzung für Schüler, 

bei Regen oft überflutet und 

verschlammt 

Unterführung besser ausleuchten 

und Zuwegung befestigen 

   

Ecke Rönner Weg / Pottkrugweg   

 

Aufgeweiteter Einmündungs-

bereich 

Fehlende Übergangsmöglichkeit 

Keine Bordsteinabsenkungen 

Barrierefreien Knoten herstellen 

(inkl. Absenkung der Borde) 

Verengung der Fahrbahn durch 

Gehwegnasen 

   

Kreuzung Rönner Weg / Am 

Wellsee 
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Ort Problem Lösungsvorschlag 

   

 

Beleuchtung ist eingewachsen 

 

Beleuchtung freischneiden 

 

fehlende Übergänge in den 

Bereichen der Bushaltestellen 

Pottkrugweg 

Gehbereich durch Bewuchs 

(Rasenfläche) eingeengt 

Anlage Querungsanlage (FGÜ 

und/oder Mittelinsel bzw. 

Fahrbahnverengung 

Entfernung Bewuchs 

„kein Foto“ Kurve ist schlecht einsehbar Verbesserung Querungs-

möglichkeit für Fußgänger 

Fahrbahnverengung (Gehweg-

nasen) vor und nach der Kurve 

   

Am Wellsee   

„kein Foto“ durch die Alleepflanzung teilweise 

sehr schmale Gehwege 

schlechter Zustand der wasser-

gebundenen Wegedecke 

Wegedecke ausbessern 

Am Wellsee 29   

 

Gehweg durch die Vegetation auf 

den Gehwegplatten sowie 

hereinragende Sträucher verengt 

 

Gehweg freischneiden (inkl. der 

Gehwegplatten) 
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Ort Problem Lösungsvorschlag 

   

 

   

Fußweg zum Rohrsängerweg   

 

Es fehlen Ruhebänke 

Teilweise Gehwegschäden/ 

Stolperkanten 

An geeigneten Stellen Bänke 

aufstellen 

Gehwegschäden ausbessern 

   

Ecke Rohrsängerweg / Rönner 

Weg 

  

 

 

Orientierung für Fußgänger ist 

schlecht, Wegeführung hinter den 

Bäumen kaum ersichtlich 

Beschilderung des Fuß-und 

Radweges fehlt 

Beschilderung aufstellen/ 

Piktogramme anlegen 
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Ort Problem Lösungsvorschlag 

   

Rönner Weg 70   

 

Vegetation ragt in den Weg 

herein 

Fußweg freischneiden 

   

Rönner Weg / Zeppelinweg   

 

 

An der Bushaltestelle / vor dem 

Kinderhaus am Zeppelinweg 

besteht keine gesicherte 

Querungsanlage über den Rönner 

Weg 

FGÜ und/ oder Mittelinsel 
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Ort Problem Lösungsvorschlag 

   

Fußweg zwischen Zeppelinweg 

und Berchtesgadener Straße 

(229) 

  

 

Vegetation ragt in den Weg 

hinein 

Gehwegplatten sind teils 

zugewachsen 

Fußweg freischneiden 

 

Weitere Hinweise von Bürgern:   

Wanderwege um den Wellsee   

„kein Foto“ 

Es kommt zu Konflikten mit 

Radfahrern 

Breites Freischneiden von Wegen 

um Ausweichmöglichkeiten zu 

schaffen, Förderung 

gemeinsamer Rücksichtnahme 

 

 

Erstellt von: 

Laura Jurkewitz und Alexander Gardyan 


